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Vorhaben-Steckbrief  

Die Steckbriefe dienen der Erstellung einer öffentlichen Liste zu laufenden und zukünftigen Vorha-

ben der räumlichen Stadtentwicklung in Reinickendorf.  

  
Projekttitel 

1. Vorhabentitel Wassernetz Berlin auch an Gewässern in Reinickendorf aktiv 

2. Schwerpunktthemen  

Thema 1: Umwelt und Grünflächen Thema 2: Wählen Sie ein Element aus. 

3. Kurzbeschreibung 

Ziel und Inhalt: Im Einklang mit der Gewässserunterhaltung werden in enger Abstimmung 

mit dem Unterhaltungspflichtigen Untersuchungen bzw. kleinräumige 

praktische Maßnahmen zur ökologischen Aufwertung von den folgenden 

Landesgewässern in Reinickendorf umgesetzt: Ceciliengraben, Erlengra-

ben, Packereigraben, Parkgraben und Schwarzer Graben. Zu den Arbeiten 

zählen vor alllem Pflanzungen gebietseigener Pflanzen an Ufern, Entfer-

nung von Abfall und Japanischen Staudenknöterich. Die umgesetzten 

Maßsnahmen werden anhand einer Check-Liste regelmäßig auf ihre Situ-

ation, Funktion und Wirksamkeit hin geprüft und diese Ergebnisse zusam-

men mit Beobachtungen und Messungen zur Struktur, Wasserqualität, 

zum Wasserstand und Lebenswelt dokumentiert und veröffentlicht. Für 

die praktischen Arbeiten (Aufwertung, Gewässeruntersuchungen, Funkti-

onskontrollen), die je nach Gewässer 1-4 Mal im Jahr stattfinden, sind in-

teressierte Mitbürger*innen herzlich willkommen, um mit zu helfen. Das 

Team der Gewässerpat*innen des Netzwerks freut sich auf Verstärkung. 

Zur Betreuung der einzelnen Gewässer werden zwischen dem Wassernetz 

Berlin und der zuständigen Abteilung in der Senatsverwaltung für Mobili-

tät, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt Bachpatenschaften vertraglich ver-

einbart. Bei Bedarf finden auch Gewässerdialoge an den Gewässern statt, 

bei denen wir gemeinsam mit interessierten Bürger*innen uns ein Bild von 

dem Gewässer machen, Handlungsbedarf und Lösungen ermitten und vor 

allem klären, wie wir die Anstregungen der zuständigen behördlichen Stel-

len für den Schutz und die ökologischen Entwicklung der Gewässer unter-

stützen können.  
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Rechtliche und tech-

nische Rahmenbe-

dingungen: 

Das Projekt ist eine „Hilfe zur Selbsthilfe“ aus der Zivilgesellschaft, damit 

sie sich umfassend bei dem Gewässermanagement entsprechend der eu-

ropäischen Wasserrahmenrichtlinie – Richtlinie 2000/60/EG -  (WRRL) 

einbringen kann. Gemäß Artikel 14 WRRL sollen die Mitgliedsaaten – folg-

lich auch die zuständigen Stellen auf Landes- und Bezirksebene - die ak-

tive Beteiligung der Öffentlichkeit bei der Umsetzung der Richtlinie för-

dern. Das Wassernetz setzt sich dafür ein, dass betreffende Angebote der 

Paritzipation auch in Berlin sichergestellt werden und hierfür der erforder-

lichen Mittel und Personalstellen in den Behörden bereit gestellt werden. .   

Mögliche Auswirkun-

gen der Bauphase 

und der          zukünf-

tigen Nutzung auf 

das Umfeld: 

Die kleinräumigen Maßnahmen werden zur punktuellen Verbesserung der 

Gewässersituation beitragen und damit auch die Aufenthaltsqualität für 

Bürger*innen und Natur unterstützen. Die Vorhaben fördern ein gutes lo-

kales Klima und die Biodiversität, mildern die Folgen von Wetterextremen 

ab und erleichtern mit den praktischen Mitwirkungsangeboten des Netz-

werkes  die gesellschaftliche Teilhabe und den Zusammenhalt.  
Projekttitel 

4. Stand des Vorhabens  in Umsetzung 

Projekttitel 

5. Hat das Vorhaben  einen 

Bezug zu  anderen     

Vorhaben? 

Das Vorhaben unterstützt und ergänzt die landesweiten Anstren-

gungen zur Umsetzung der europäischen Wasserrahmenrichtlinie 

und der Biodiversitätsstrategie. 

6. Kosten und                      

Finanzierung               

Das Projekt wird durch die LOTTO-Stiftung gefördert. 

 
Projekttitel 

7. Ort Reinickendorf und Berlin 

8. Laufzeit In der ersten Phase bis zm 31.10.2026 

 

9.  Ist Beteiligung vorgesehen?      

Ja ☒   
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Informationen zur Beteiligung 

1. Was sind die Ziele der Beteiligung? 

Bewusstsein, Akzeptanz und aktive Unterstützung für den Gewässer- und Biodiversitätsschutz in 

Berlin schaffen. Gemeinsam die Ziele der europäischen Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) und der 

Biodiversitätsstrategie voranbringen.     

2. Wozu kann man sich beteiligen, bzw. was ist der Beteiligungsgegenstand? 

Praktische Mitwirkung bei der ökologischen Aufwertung bzw. Untersuchung von 5 Gewässern in 

Reinickendorf (Ceciliengraben, Erlengraben, Packereigraben, Parkgraben, Schwarzer Graben) – 

inkl. Mit- Übernahme einer Gewässerpatenschaft - und Mitwirkung bei der Begleitung von Bera-

tungen, Entscheidungen und Maßnahmen mit Relevanz für den Gewässerschutz und für die Um-

setzung der WRRL in  Reinickendorf und Berlin (Wasserqualität, Landschaftswasserhaushalt, Bio-

topverbund, Schutz wasserabhängiger Lebensräume und gewässerverträgliche Freizeitnutzung) 

inkl. Übernahme einer Themenpatenschaft. Austausch, Mitwirkung und Vernetzung im Wasser-

netz Berlin, um die Umsetzung der WRRL in Berlin gemeinsam begleiten und mitgestalten  zu kön-

nen.  

3. Stufe der Beteiligung 

Information ☒ Mitwirkung ☒ Mitentscheidung ☐ Entscheidung ☐ 
Projekttitel 

4. Zeitplan In der ersten Phase bis zum 31.10.2026 

5. Gesamtkosten       

der Beteiligung 

Förderung durch die LOTTO-Stiftung Berlin 

6. Welche anderen Akteure sind bei der Planung involviert? 

Zusammenarbeit mit lokalen und landesweiten Akteuren  

7. Gibt es selbstorganisierte Beteiligung? Wenn ja, wie ist sie involviert? 

Das Wassernetz bietet für das „Empowerment“ zur Begleitung der WRRL-Umsetzung Hilfe zur 

Selbsthilfe für interessierte Bürger*innen (Beratung, Webseite, Gewässerbrief, Hilfestellungen, 

Dialoge, landesweite Veranstaltungen). Achtung: Dialoge wurden bereits in Reinickendorf umge-

setzt. Ggf. werden im Rahmen von praktischen Einsätzen dialogähnliche Formate angeboten. 

8.  Dokumentation, Einarbeitung und Rückmeldung der Ergebnisse: 

Zu den Ergebnissen der Dialoge und landesweiten Veranstaltungen kann im Schriftverkehr eine 

Rückmeldung gegeben werden, die berücksichtigt werden. 
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9. Beteiligungsformat/-e 

a. Bezeichnung s.o. 

b. Kurzbeschreibung s.o. 

c. Was ist der                         

Entscheidungsspielraum? 

s.o. 

d. Wer ist die Zielgruppe? v.a. interessierte Bürger*innen, lokale Organisationen 

e. Wann und wo findet die Be-

teiligung statt? 

Fortlaufend, Termine werden unter wassernetz-berlin.de und 

im virtuellen Gewässerbrief (über Webseite zu beziehen) be-

kannt gegeben 

f. Wie wird die Beteiligung 

bekannt gemacht? 

s.o. 

g. Wie fließen die Ergebnisse 

der Beteiligung in die Pla-

nung mit ein? 

s.o. 

 
 

10. Verantwortliche     

Stellen 

Wassernetz Berlin c/o BLN e.V. 

11. Kontakt  kontakt@wassernetz-berlin.de, wassernetz-berlin.de 

12. Datum 12.05.2026 

 

 

Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden:  

Büro für Bürgerbeteiligung 

Scharnweberstraße 55a 13405 Berlin 

team@mein-reinickendorf.de 

Tel. 030 417 48 07-0 

Bezirksamt Reinickendorf 

Beteiligungskoordination 

Sebastian.Meier@reinickendorf.berlin.de  

Camille.Andrelan@reinickendorf.berlin.de  

Tel. 030 90294-5211/-5212 
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